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Liebe Leserinnen und Leser!

Nach den beiden aufgrund der Corona-Zeit verkürzten Son-
derausgaben im Mai und Juni 2020 liegt jetzt wieder eine 
„annähernd normale“ Ausgabe des Kirchen-Blickes vor Ihnen. 

Natürlich sind noch längst nicht wieder alle Veranstaltungen 
in dieser Zeit im bekannten Rahmen möglich. Aber vieles hat 
schon begonnen, und anderes wird hoffentlich nach den 
Herbstferien wieder möglich sein. 

Alles geschieht natürlich unter den gesetzlich vorgeschriebe-
nen Corona-bedingten Einschränkungen. So ist u.a. die Zahl 
der Besucher in der Kirche, der Friedhofskapelle und den Ge-
meindehäusern stark reduziert. Ein Schutzkonzept für Veran-
staltungen und Gruppen ist einzuhalten (mit Abstandsregel, 
Desinfektion, Mund-Nasen-Bedeckung etc.), und die Kontakt-
daten der Besucher sind aufzunehmen. 

Aber wir sind froh, dass überhaupt wieder einiges stattfinden 
darf und hoffen natürlich, dass die Regeln in den nächsten 
Wochen und Monaten langsam gelockert werden können. 

Lassen Sie sich mit diesem Kirchen-Blick also wieder einladen 
zu den ganz unterschiedlichen Veranstaltungen in unserer 
Kirchengemeinde. Sollte es Unklarheiten geben, wenden Sie 
sich bitte an unser Kirchenbüro, die Pastoren oder die jeweili-
gen Gruppenleitenden.

Für das Redaktionsteam wünscht Ihnen gerade in dieser Zeit 
weiter viel Geduld, Kraft und Durchhaltewillen:

Ihr 
           Hans Kilian, Pastor

 Singen 
auf dem Kirchvorplatz

mittwochs 15.00 bis 15.20 Uhr

wir freuen uns, wenn wir uns bald wiedersehen. Wir wollen unter Einhaltung der Corona-
Schutzmaßnahmen das Gruppenleben erst nach und nach beginnen. Das bedeutet, dass die 
Gruppen, die sonst am Mittwochnachmittag im Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5 stattfan-
den, erst wieder voraussichtlich nach den Herbstferien starten! 

Dennoch wollen wir gerne eine Einladung zum gemeinsamen Singen auf dem Kirchvorplatz 
vor der Stockelsdorfer Kirche an Sie aussprechen. Gestartet wird am Mittwoch, den 19. August.

Was zurzeit nicht in geschlossenen Räumen möglich ist, geht ja draußen. Und solange es nicht 
in Strömen regnet, können wir unter freiem Himmel und vielleicht auch mal unterm selbst 
mitgebrachten Regenschirm singen. Unser Kantor Johannes Peters-Drewelies oder unsere 
Kantorin Anna Ludwikowska werden uns dabei musikalisch begleiten. Wir wollen ungefähr 20 
Minuten lang miteinander bekannte Melodien singen. Das geht, wenn wir einen Abstand von 
mindestens 2 bis 3 Metern einhalten. Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Vorplatz der Kirche, 
tragen Sie sich in eine Liste ein und stellen Sie sich in einem gekennzeichneten Bereich auf 
vorgegebenen Punkten im Sicherheitsabstand zu Ihren Mitsängerinnen und Mitsängern auf. 

Herzliche Einladung 
an die Seniorinnen und Senioren

und an alle anderen Gemeindemitglieder,

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Pastorinnen und Pastoren Almuth Jürgensen, Brigitte Mehl, Wolfram Glindmeier, Hans Kilian 
und Ihr Kantor Johannes Peters-Drewelies und Ihre Kantorin Anna Ludwikowska 
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„Wir werden einander verzeihen müssen.“
Jens Spahn, der Bundesgesundheitsminister, 
hat sich so im April mit Blick auf die Corona- 
Pandemie geäußert. Da waren seit dem Lock-
down im März schon ein paar Wochen verstri-
chen und die Ungeduld in der Bevölkerung war 
gewachsen. Jetzt schauen wir auf mittlerweile 
etliche Lockerungen zurück sowie auf die Spu-
ren, die die Krise bis jetzt hinterlassen hat. Viele 

haben schwere Zeiten durchgemacht, sind er-
krankt, andere haben finanzielle Verluste erlit-
ten, die einen haben über ihre Kräfte gearbeitet, 
andere waren in Kurzarbeit, Kinder konnten 
nicht in die Kita oder die Schule gehen, die 
Menschen im Altenheim konnten keinen Be-
such empfangen… Das große Stichwort hieß 
„Soziale Distanz“ – das machte und macht vie-
len das Leben schwer und die Sehnsucht nach 

„Normalität“ groß. Was genau Jens Spahn nun 
mit seinem Wort meinte, blieb im Unklaren, 
vermutlich bedauerte er tatsächlich all das, was 
Menschen in der Corona-Zeit erlitten haben 
und noch erleiden müssen. Primär durch das 
Virus selbst, sekundär dann auch durch die 
Schutz-Maßnahmen. 

Und manchmal wurde auch den Kirchen vorge-
worfen, sie hätten zu schnell und zu umfassend 
den behördlichen Anordnungen zugestimmt 
und mitgemacht. 

„Ja, Gott war es, der in Christus 
die Welt mit sich versöhnt hat.“ 

(2. Korinther 5,19) 
(Monatsspruch September) 

Von einem „normalen“ gemeindlichen Leben 
sind ja auch wir noch weit entfernt. Unsere 
Kreise können noch nicht in der gewohnten 
Form stattfinden, manches ist ausgefallen, an-

deres haben wir ver-
sucht aufzufangen oder 
auszugleichen. Gottes-
dienste konnten aber 
wieder relativ bald 
stattfinden, auch Tau-
fen und Hochzeiten, 
dennoch müssen wir 
alles unter Auflagen 
tun. Es ist auch für uns 
als Gemeinde keine 
leichte Zeit. Was wir 
brauchen, ist weiterhin 
viel Geduld, Zuversicht 
und Hoffnung. Und, so meine ich, Liebe. 

All das finde ich vereint in der Botschaft des 
Evangeliums: Gott hat in Christus die Welt mit 
sich versöhnt. Dadurch werden wir befreit von 
unserer Angst und unserem Drang, uns immer 
selbst rechtfertigen und ins rechte Licht setzen 
zu müssen. Gott hat die Welt mit sich versöhnt 
und er weist auch uns den Weg, wie wir aufei-
nander zu und miteinander umgehen können. 
Und damit gilt: Gott ermöglicht es uns, dass 
wir einander verzeihen und einen neuen An-
fang machen. Wo auch immer Verzeihung nö-
tig ist, lasst uns aufeinander zugehen und neu 
beginnen! Corona wird uns vermutlich noch 
eine ganze Zeit beschäftigen. Aber ich vertraue 
darauf, dass es uns mit Gottes Hilfe gelingen 
wird, unser Gemeindeleben vielfältig und le-
bendig zu gestalten. 
Ich wünsche Ihnen wunderbare spätsommerli-
che Tage und einen herrlichen Herbstanfang! 
Bleiben Sie behütet! 

Herzliche Grüße, 
Ihre Brigitte Mehl

Liebe Leserinnen und Leser,
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Bei dem Projekt „Klimakrise.diesseits“ handelt es sich um einen Konzertabend, der sich mit 
der aktuellen Thematik des Klimawandels und den damit verbundenen Folgen beschäftigt. 
Dabei sollen verschiedene Kunstformen miteinander interagieren, beispielsweise werden 
die musikalischen Beiträge durch kritische Gemälde von Christian Seebauer eingerahmt 
und die Interpreten tragen thematisch passende Gedichte vor. Ein solch politisches Thema 
in ein Konzertformat zu bringen ist das Anliegen des Duos und auch die persönliche Bot-
schaft bleibt nicht außen vor.

Im Oktober 2018 begann für Lena Seitz und Gregor Früh das Studium an der Musikhoch-
schule Lübeck - und seitdem arbeiten beide im Rahmen verschiedener Projekte zusammen.  
Die beiden jungen Menschen sind sehr experimentierfreudig, was sie bereits im Rahmen 
von gemeinsamen Improvisationen unter Beweis stellen konnten. Sie bringen neben be-
kanntem Repertoire auch moderne und teilweise unbekannte Literatur zur Aufführung, 
wobei dem Duo besonders durch die Kombination verschiedener Tasten- und Flöteninstru-
mente eine große Bandbreite an Klangmöglichkeiten offen steht.

Konzert zum Thema: „Götterdämmerung – 
Musik für eine selbstgemachte Apokalypse"

Howard J. Buss (*1951)
Hurricane! for solo flute (2004)

Gary Schocker (*1959)
Aus: Sonata for a Lost Planet
for Alto Flute and Piano

Antonio Vivaldi (1678 - 1741)
Concerto Nr.1 Op.10 „La tempesta di mare“

Kazuo Fukushima (*1930)
Requiem for solo flute

Festliche musikalische Abendgesellschaft
mit Barockmusik von Danziger Meistern
sowie Musik von Johann Sebastian Bach,
Georg Philipp Telemann und 
Georg Friedrich Händel

Susanna Proskura, Solo-Sopran
Joachim Pfeiffer, Solo-Trompete

Rocaille Ensemble Lübeck
Johannes Peters-Drewelies, Cembalo
Raphael De Vos, Leitung
Hartmut Schütt, Organisation

Buntes Programm mit SchülerInnen der Kreismusikschule
Normalerweise befände man sich mitten im Jubiläumsjahr mit zahlreichen Konzerten 
und anderen Veranstaltungen. Doch leider sollte Corona so manche Pläne durchkreuzen.
Trotzdem hat sich die Kreismusikschule entschieden, wieder Konzerte mit Lehrkräften 
und SchülerInnen zu planen und die Arbeit der Kreismusikschule Ostholstein vorzu-
stellen – bestmöglicher Konzertgenuss inklusive und selbstverständlich 
unter den aktuellen Auflagen zu Veranstaltungen und Hygiene.

Wir würden uns sehr freuen, Sie wieder im Publikum begrüßen zu dürfen.
Anmeldung unter 04521 788560/-550 oder info@kreismusikschule-oh.de

am Samstag, 10.10.2020 
17 Uhr in der Stockelsdorfer Kirche
mit dem Rocaille Ensemble Lübeck

am Samstag, 12.09.2020 
17 Uhr in der Stockelsdorfer Kirche
von der Kreismusikschule Ostholstein am Samstag, 20.09.2020 

17 Uhr in der Stockelsdorfer Kirche

Konzert

Jubiläumskonzert Konzert MusikERkennen 

Ki
rc

he
nm

us
ik

Ki
rc

he
nm

us
ikKirchenmusikKirchenmusik

Das Konzert 

findet unter 

Vorbehalt 

statt

Der 
Eintritt 

ist frei !

Gregor Früh, Klavier    Lena Seitz, Flöte

Weitere Informationen unter:
https://www.musikerkennen.de/termine/interpreten/duo-varietas/

Duo Varietas			  Klimakrise.diesseitz
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Haus des Lebens
Freitag, 11. September 2020 um 17 Uhr im Stockelsdorfer Thanatorium

Wir laden herzlich ein, zu einem Vortrag 
und anschließender Begehung des Jüdischen 
Friedhofs in Stockelsdorf - im Rahmen der 
Jubiläumsveranstaltungen im Stockelsdor-
fer Thanatorium, Tel. 0451-5922020 (An-
meldung erbeten Mo-Fr, 9.00 – 16.00 Uhr).
 

Prof. Dr. Rolf Verleger, Autor des Bildbandes 
zum jüdischen Friedhof Stockelsdorf (erschie-
nen 2019), und Pastorin Almuth Jürgensen er-
zählen aus der Geschichte des Friedhofs und 
zum Kunstwerk René Blättermanns, der sich 
durch Graphiken mit diesem besonderen Ort im 
Zentrum Stockelsdorfs auseinandersetzt.
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Musik erklingt.
Konfirmandinnen und Konfirmanden befassen 
sich in einem Kurzgottesdienst mit dem Deutsch-
Französischen Krieg. Er begann vor 150 Jahren. 
Drei Menschen aus unserer Gemeinde starben. 
Gedanken, Gebete, Gedenken: 

Sie sind herzlich eingeladen!
Vikar Alexander Dietz
Diakonin Maren Griephan
Pastorin Almuth Jürgensen

Friedensgottesdienst am Volkstrauertag
Sonntag, 15. November 2020 um 10 Uhr vor der Stockelsdorfer Kirche

Foto: Jörg Schiessler

„Nie wieder Krieg, 

keine Gewalt, 

kein Terror!“

Im Anschluss an den halbstündigen 
Draußen-Gottesdienst:

Bürgervorsteher 
Manfred Beckmann spricht.

Kränze der Vereine und Verbände 
werden am Mahnmal niedergelegt. 
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„Ü-55-Frühstück“

Am Mittwoch, dem 16. September, 
21. Oktober und 18. November 2020  

laden wir wieder in verkürzter Form 
von 10.00 – 10.45 Uhr

zu unserem Ü-55-Frühstück in den 
Gemeinderaum Lohstraße 146 ein.

Bitte bringt Euch etwas zu essen mit. Der Kaf-
fee wird von uns gekocht.

Leider ist die Zahl der Teilnehmenden aufgrund 
der Corona-Regeln mit ca. 20 Teilnehmenden 
stark eingeschränkt. Nur so können wir mit den 
notwenigen Abstandsregeln im Gemeinderaum 
an Tischen sitzen.                                    

Deshalb bitten wir um Anmeldung im Kirchen-
büro (Tel. 491764) oder unter kilian@kirche-
stockelsdorf.de 

Wir hoffen, dass wir uns nach der langen Zeit 
einmal wiedersehen können und freuen uns 
auf Euer Kommen:

Hans Kilian 
und Unterstützer/innen

PS: Sollte der Platz nicht reichen, könnte eine 
zweite Runde von 11.00-11.45 Uhr frühstücken.
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Frühstück für Männer

am Samstag, dem 19. September, 
17. Oktober und 21. November 2020 

9.30 – 10.30 Uhr 
im Gemeinderaum Lohstraße 146

Wir treffen uns in Corona-Zeit im kleinen 
Kreis mit den geltenden Abstandsregeln 
zum gemeinsamen Frühstücken

Die Teilnehmer bringen sich bitte selbst das mit, 
was sie essen möchten. Der Kaffee wird von 
uns gekocht.

Wir freuen uns auf alle, die Lust zu einer „Män-
ner-Klönrunde über Gott und die Welt“ haben:                                       

Wir bitten um Anmeldung über kilian@kirche-
stockelsdorf.de oder das Kirchenbüro unter Tel. 
0451-491764.

Hans und Jan
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Die aktuelle Pandemie beschäftigt uns länger, 
als wir erahnen konnten. Das Corona-Virus hat 
uns alle in der kirchlichen Arbeit und in den 
Grundvollzügen unseres Glaubens eingeschränkt. 
Besonders spürbar ist dies auch in der Liturgie.
Unsere Gottesdienste dauern zur Zeit eine halbe 
Stunde.
ABER: Auf der Grundlage der gesetzlichen Be-
stimmungen können wir Gottesdienste feiern 
– wenn auch weiterhin nur mit vielen Vor-
sichtsmaßnahmen, mit denen wir alle Gottes-
dienstbesucher nach Möglichkeit vor der Gefahr 
einer Ansteckung schützen wollen. Sollten Sie 
allerdings Erkältungserscheinungen haben, blei-
ben Sie bitte zu Hause. 

Foto ➊ + ➋: Wie an jedem anderen öffentli-
chen Ort finden Sie die Informationen zu den 
Hygienemaßnahmen im Eingangsbereich unserer 
Kirche (Handdesinfektion, Mund-Nasen-Bede-
ckung).

Foto ➌: Im Eingangsbereich finden Sie eben-
falls Zettel, auf die Sie bitte Ihren Namen und 
Ihre Kontaktdaten eintragen, damit man ggf. 
die Infektionsketten nachvollziehen kann. Die 
ausgelegten Stifte sind natürlich desinfiziert.

Foto ➍: Derzeit finden 111 Personen in unserer 
Kirche Platz, weil wir auch hier den gesetzlich 
vorgegebenen Mindestabstand von 1,50 m ein-
halten müssen.

Die Kollekte nach dem Gottesdienst erbitten 
wir im Moment ausschließlich am Ausgang.

Gemeinsam schaffen wir, dass alle gesund bleiben.

Bleiben auch Sie behütet!
Der Kirchengemeinderat

Wir dürfen wieder!
Unser Konzept für sichere Gottesdienste im Zeichen von Corona

➋

 ➌

 

1,5 m

➍

➊

Corona-MaßnahmenCorona-Maßnahmen
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Oktober 2020
So. 	04.10.	 10.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst	 Vikar Dietz, 
Erntedank			   Pastorin Jürgensen
		  	 10.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Eckhorst	 Pastorin Mehl
				    auf dem Hof der Familie Ullrich.				  
				    Bitte informieren Sie sich zeitnah auf der				  
				    Internetseite der Kirchengemeinde oder in				  
				    den Lübecker Nachrichten/Wochenspiegel 
			   11.15 Uhr	 Erntedankgottesdienst in Groß Steinrade    	 Pastor Glindmeier,
				    Bitte informieren Sie sich zeitnah auf der	 Vikarin Braunsteiner
				    Internetseite der Kirchengemeinde oder in
				    den Lübecker Nachrichten/Wochenspiegel 
Sa. 	10.10.	 20.00 Uhr	 Barock-Konzert Rocaille-Ensemble Lübeck	 J. Peters-Drewelies
So. 	11.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastor Kilian 
				    Im Anschluss an den Gottesdienst spielt  
				    der Posaunenchor vor der Kirche.
So. 	18.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pastorin Jürgensen
So. 	25.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Vikarin Braunsteiner
Sa. 	31.10.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Reformationstag	 Pastorin Mehl 
Reforma- 
tionstag

September 2020

November 2020
So. 	01.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pastorin Mehl	
So. 	08.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Vikarin Braunsteiner
So. 	15.11.	 10.00 Uhr	 Friedensgottesdienst zum Volkstrauertag	 Konfirmandinnen 	
Volkstrauertag		  vor der Kirche	 und Konfirmanden,
					     Vikar Dietz,
					     Diakonin Griephan,
					     Pastorin Jürgensen
Di. 	 17.11.	 14.00 Uhr	 Gottesdienst für alle Sinne	 Pastorin Mehl
Mi. 	18.11.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag	 Pastorin Mehl 
Buß- und 
Bettag
So. 	22.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken der	 Pastor Kilian, 
Ewigkeits-		  Verstorbenen des vergangenen	 Pastorin Mehl,
sonntag			   Kirchenjahres	 Vikar Dietz	
			   11.30 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken der	 Pastorin Jürgensen,
				    Verstorbenen des vergangenen 	 Pastor Glindmeier,
				    Kirchenjahres	 Vikarin Braunsteiner
			   14.00 Uhr	 Posaunenchor vor der Friedhofskapelle
			   14.30 Uhr 	 Andacht in der Friedhofskapelle	 Pastor Glindmeier,
					     Vikarin Braunsteiner

So. 	06.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 	 Pastor Kilian
Sa. 	12.09.	 17.00 Uhr	 Konzert der Kreismusikschule
So. 	13.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Pastorin Mehl
So. 	20.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Vikar Dietz
			   17.00 Uhr	 Konzert „MusikErkennen“	 J. Peters-Drewelies
So. 	27.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	 Vikarin Braunsteiner

Die Konfirmationen, die im Frühjahr leider ausfallen mussten, 
werden in den nächsten Monaten in kleineren Gruppen gefeiert.
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Endlich ist es soweit! 
Nach für eine Kindertagestätte sehr ungewöhn-
lichen Zeiten, starten wir nun wieder durch. 
Sprichwörtlich von fast Null auf Hundertzwan-
zig.

Was ist schon eine KiTa ohne Kinder? 
Für uns auf jeden Fall eine lange Zeit nur ein 
riesiges, fast verwaistes Gebäude. Wochenlang 
waren nicht einmal 7 Kinder anwesend.
Soviel Stille war keine Mitarbeiterin, die im 
Notdienst tätig war, gewohnt!

Meinen Mitarbeiterinnen danke ich dafür, dass 
Ihre kreativen Ideen dazu beigetragen haben, 
dass alle Kinder, die zu Hause bleiben mussten, 
nicht den Kontakt zur Kindertagesstätte verlo-
ren haben und all die Wochen immer ein Teil 
der Gemeinschaft geblieben sind.

Den Elternvertreterinnen sei „Danke“ gesagt, 
für die Übermittlung von Informationen inner-
halb ihrer Gruppen und dass sie immer ein of-
fenes Ohr hatten für Andere.

Anders als für uns üblich, ging das vergangene 
KiTa-Jahr zu Ende. 
Besonders unsere Schulanfänger mussten auf 
so manches Highlight, besonders das Schlaf-
fest, verzichten. Dennoch gelang es uns, uns 
von unseren diesjährigen Schulanfängern zu 
verabschieden und sie mit Gottes Segen in die 
Schule zu entlassen. 
Anstelle eines Gottesdienstes gab es eben eine 
individuelle „Open-Air Andacht“ für jede einzel-
ne Gruppe in unserem Garten.

…und jetzt!?
Seit Anfang August haben wir unseren Alltag 
wieder. Wie wunderbar zu sehen, dass die Kin-
der die Einrichtung wieder vollständig „zum 
Leben erweckt“ haben.

Ganz besonders haben wir uns darauf gefreut, 
die neuen Krippen- und Elementarkinder und 
Ihre Eltern begrüßen zu können.

Es ist immer wieder schön zu sehen, wie einzig-
artig jedes Kind ist. Wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit, die wir mit ihnen verbringen 
dürfen.

Walt Witheman

So manch kleiner „Neuankömmling“ zeigte 
schon am ersten Tag beim Betreten der Einrich-
tung selbstbewusst, wo er hin möchte und zu 
welcher Gemeinschaft er gehört. 

Der Regenbogen ist ein Zeichen der Hoffnung, 
soll Mut machen und Freude verbreiten. Er er-
innert uns daran, dass jede Farbe, jede Nation 
der anderen gleichwertig sein und mit den an-
deren ein Ganzes bilden soll. Dabei ist jeder ein-
zelne wichtig.

Der Regenbogen vereint Gegensätze 
– Sonne & Regen – und verbindet sie.

Wir sehen unsere Einrichtung als eine Gemein-
schaft von allen kleinen und großen Menschen, 
die täglich zu uns kommen.

Alle „neuen Kinder“ werden ganz persönlich 
Anfang September in einer Begrüßungsandacht 
in der KiTa nochmals herzlich Willkommen ge-
heißen.

Im Namen des Regenbogenteams
Christine Schöttler

 
 
         Walt Witheman 
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„Open-Air Andacht“ für jede einzelne Gruppe in unserem Garten. 
  
…und jetzt!? 
 
Seit Anfang August haben wir unseren Alltag wieder. Wie wunderbar zu sehen, dass die 
Kinder die Einrichtung wieder vollständig „zum Leben erweckt“ haben. 
 
Ganz besonders haben wir uns darauf gefreut, die neuen Krippen- und 
Elementarkinder und Ihre Eltern begrüßen zu können. 
 
Es ist immer wieder schön zu sehen, wie einzigartig jedes Kind ist. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, die wir mit ihnen verbringen dürfen. 
 
So manch kleiner „Neuankömmling“ zeigte schon am ersten Tag beim Betreten der 
Einrichtung selbstbewusst, wo er hin möchte und zu welcher Gemeinschaft er gehört.  
 
Der Regenbogen ist ein Zeichen der Hoffnung, soll Mut machen und Freude verbreiten. 
Er erinnert uns daran, dass jede Farbe, jede Nation der anderen gleichwertig sein und 
mit den anderen ein Ganzes bilden soll. Dabei ist jeder einzelne wichtig. 
Der Regenbogen vereint Gegensätze –Sonne und Regen – und verbindet sie. 
 

Wir sehen unsere Einrichtung als eine Gemeinschaft von allen „Kleinen und Großen“ 
Menschen die täglich zu uns kommen. 
 
Alle „neuen Kinder“ werden ganz persönlich Anfang September in einer 
Begrüßungsandacht in der KiTa  nochmals herzlich Willkommen geheißen. 
 
 

 
 

Im Namen des Regenbogenteams 
Christine Schöttler 
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CaféBegegnungs 
 
Kleiderstube&

NEU: Begegnungscafé und Kleiderstube (I): immer 2., 3., 4., und 5. Freitag im Monat von 
16.30 Uhr – 18.00 Uhr (nicht am 1. Freitag im Monat; nicht in den Schulferien)

| 11.09. | 18.09. | 25.09. | 23.10. | 30.10. | 13.11. | 20.11. | 27.11 | 

Leute treffen, am Leben anderer teilnehmen, Kaffee oder Tee trinken – und, wer Bedarf hat, die 
Kleiderstube besuchen oder etwas spenden:
All dies geschieht am Freitag im/vorm Gemeindehaus Ahrensböker Straße 5 in Stockelsdorf. Wenn 
das Wetter es zulässt, sind wir vor der Tür. 
Die Ehrenamtlichen der Kleiderstube ermöglichen es, während der Café-Zeit in die Räumlichkeiten 
hinunterzugehen - mit maximal drei Personen gleichzeitig.

Besuch der Kleiderstube (II): 
Neben der Öffnungszeit parallel zum Café am Freitag, 
16.30 – 18.00 Uhr, ist es möglich, sich für die Zeit 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr mit einer genauen Zeit für 
einen Besuch in der Kleiderstube zu verabreden. 

Dazu rufen Sie bitte in unserem Kirchenbüro an, 
Wiebke Voss gibt Ihnen einen Termin: 0451 491764.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für alle bitte, ab 6 Jahren, eine Mund-Nasen-Bedeckung mitführen.

…für das Begegnungscafé und die Kleiderstube
Ute Lausmann, Sylvia Beseler, Alexandra Mittelstädt, Almuth Jürgensen

Spenden für die Kleiderstube: bitte nur saubere, heile, moderne Kleidung bzw. Deko- und Haushalts-
gegenstände abgeben, gern auch Kindersachen- und Spielzeug. Bitte alles nicht größer, als dass man 
es in einer Tüte tragen kann. – An dieser Stelle einen großen Dank für die vielen schönen Sachen!

Wer 

möchte noch 

mithelfen?

Beratung für Geflüchtete

Wann?	 Termin vereinbaren
Wo? 	 Segeberger Straße 15, 
	 23617 Stockelsdorf

Telefon: 	 0451-49056635
Hellmann@lebenshilfe-ostholstein.de

Sprechstunde und
Sprachtraining (ZBBS e.V.)

Ab dem 24.08.2020 
immer montags:

Wann? 	 13.00 – 16.00 Uhr 
	 offene Sprachstunde
	 16.30 Uhr Sprachtraining

Wo?	 Segeberger Straße 15, 
	 23617 Stockelsdorf

Alle an Bord! – Arbeitsmarktliche 
Integration von Geflüchteten
ein Projekt der ZBBS e.V.
Plöner Straße 26
23701 Eutin

Efrem Tesfay
Tel. 04521 789322808
e-mail: tesfay@zbbs-sh.de
www.zbbs-sh.de

Koordination
Hilfe für Flüchtlinge
Bad Schwartau - Stockelsdorf

Wir sind 
Hoffnung.

Wir sind 
Zuflucht.

Wir sind 
Vielfalt.

Vielfalt verbindet.

H A L L
O

NEU
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Liebe Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer unserer 
Gemeindefahrten,

unseren ursprünglich für den April geplanten 
und auf den 21. Oktober verschobenen Ge-
meindeausflug in das Naturparadies Vier- und 
Marschlande sagen wir nun aufgrund der Co-
rona-Pandemie und der damit verbundenen 
Risiken schweren Herzens ab. Wir hoffen, dass 
wir ihn im nächsten Jahr nachholen können.
 
Die von Ihnen bezahlte Teilnehmergebühr er-
statten wir Ihnen selbstverständlich zurück. 
Bitte teilen Sie uns hierfür schriftlich Ihre Konto-

nummer mit Ihrem Na-
men und für Rückfragen 

Ihre Telefonnummer mit. Es 
genügt der Hinweis: Bitte um Rückerstattung 
für die Gemeindefahrt. Adresse: Kirchenge-
meinde Stockelsdorf, zu Händen Petra Horst-
mann, Ahrensböker Str. 5, 23617 Stockelsdorf. 
Wenn Sie jedoch Ihren Teilnehmerbeitrag an 
unsere Partnergemeinde Indien spenden wol-
len, freuen wir uns. Dann bitten wir ebenfalls 
um eine kurze Mitteilung.

Herzliche Grüße, 
Ihre Pastorinnen und Pastoren

Gemeindeausflug
– fällt aus –

Wir sind wieder mit unserem Team Kirchen-
gemeinde beim Stadtradeln dabei. Jeder kann 
sich gerne unter https://www.stadtradeln.de/
home anmelden. Wer im Vorjahr schon da-
bei war, kann sein Benutzerkonto reaktivieren.

Leider wird es in diesem Jahr aufgrund der Co-
rona-Situation keine gemeinsamen Touren ge-
ben. Aber ich würde mich sehr freuen, wenn 
unsere fleißigen Radler mir Fotos (möglichst in 
hoher Qualität) von ihren Touren zumailen. Ich 

stelle daraus eine Kollage zusammen, die 
wir dann auf der Homepage der Kirche und 
im nächsten KirchenBlick zeigen. Bitte nur 
Bilder ohne Personen, damit der Daten-
schutz gewahrt bleibt.

Ich freue mich über viele Kilome-
ter und auf schöne Bilder!

Herzliche Grüße, Inga Reinbeck
Tel. 0174 18 20 354, ireinbeck@aol.com

Herzliche Einladung zum Stadtradeln
vom 06. bis 26. September 2020

Frauentreffpunkt im Jugendraum
Leitung	 Diakonin Maren Griephan

Ort	 Martin-Luther-Haus, 
	 Schulweg 1a

Termin	 jeden 2. Mi. im Monat,
	 um 20.00 Uhr

	 09. Sept.
	 11. Nov.

Frauenkreis
Leitung	 Margot Eggers und 
	 Kirsten Wandschneider

Ort	 Gemeindehaus, 

	 Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mo. 19.00 Uhr 

	 07.09. (auswärts) 

	 21.09. 

	 28.09. (auswärts)

	 05.10. | 19.10. | 26.10. 

	 02.11. | 16.11.  

	 23.11. | 30.11.

Glögg – Frauengesprächskreis
Leitung	 Pastorin Almuth Jürgensen

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 2. Do im Monat, 
	 von 19.00–19.45 Uhr 

10. Sept. (Ort wird bekannt gegeben),

12. Nov. 	(Gemeindehaus Ahrensböker Str. 5)

Offener Nachmittag für Frauen
Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl

Ort	 Gemeindehaus, 
	 Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mi. 15.00 Uhr

	 21.10. | 04.11. | 18.11.  

Flinke Nadel – Handarbeitskreis
Leitung	 Brunhilde Paarmann

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 1. Freitag im Monat 
	 um 15.00 Uhr

	 04. Sept. | 02. Okt. | 06. Nov.
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Altenheimgottesdienste
Leitung	 Pastor Müller-Busse

Ort	 Eichenhof

Termine	 Do.	09.45 Uhr	| 03.09. 
	 Do.	09.45 Uhr	| 24.09. 
	 Do.	09.45 Uhr	| 05.11. 
	  
Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl

Ort	 APH Stockelsdorf 

Termine	 Fr.	 10.00 Uhr	| 04.09. 
	 Fr.	 10.00 Uhr	| 02.10. 
	 Fr.	 10.00 Uhr	| 06.11. 

Senioren-Treff
Leitung	 Pastorin Almuth Jürgensen

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termine	 Mi. 15.00–15.45 Uhr
	 11. November
Ab demnächst immer am 2. Mittwoch im 
Monat. Im September und Oktober pausieren 
wir noch. Bitte für den 11.11. bei Almuth 
Jürgensen anmelden, Tel. 0451 20954590.

Ü-55-Frühstück  
Leitung	 Pastor Hans Kilian

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termine	 Mi. 10.00 Uhr
	 16. Sept. | 21. Okt. | 18. Nov.

Senioren-Treff 
Leitung	 Pastor Wolfram Glindmeier

Ort	 Saal, Ahrensböker Str. 5

Termine	 Mi. 15.00–15.45 Uhr 	 	
	 28. Okt. | 25. Nov.
Verkürzt und mit Abstand, aber wir können 
uns sehen. Bitte melden Sie sich im Kirchen-
büro an, damit wir entsprechend vorbereiten 
können. Herzliche Einladung!

Gottesdienst für alle Sinne

Leitung	 Pastor Müller-Busse, Pastorin Mehl

Ort	 Stockelsdorfer Kirche

Termin	 Di. 14.00 Uhr
	 17. November

Heiteres Gedächtnistraining
Leitung	 Renate Jäger

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mo. 10.00–10.45 Uhr 

Seniorenkreis „Frohe Runde“
Leitung	 Ursula Johannsen
	 Tel. 0451-49 17 09

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Di. 14.30–15.15 Uhr (entfällt zur Zeit)

Karten- und Brettspiele

Leitung	 Heino Beeck, Senior-Trainer

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Mo. 14.00 Uhr Canasta 

Leitung	 Helga Mascher, Senior-Trainerin 

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 Do. 14.30 Uhr Karten u. Brettspiele

	� Die Karten- und Brettspiele 
finden im kommenden Jahr 
wieder statt.

Senioren-Treff Steinrade
Leitung	 Margot Koenig

Ort	 Dorfgemeinschaftshaus Steinrade

Termine	 Mi. 14.30–15.15 Uhr	

	 21. Oktober | 18. November
	� Nach Freigabe des 
	 Dorfgemeinschafts-Hauses.

Unser ehemaliger, langjähriger Kirchenvorsteher

Hans Ulrich Gerhard Gauer
ist am 21. März 2020 verstorben.

Er war von 1991 – 2003 Kirchenvorsteher der Martin-Luther-
Kirchengemeinde Stockelsdorf-Mori. 

Wir wollen ihm ein dankbares Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Der Kirchengemeinderat der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stockelsdorf

Wohl dem, der nicht wandelt im Rat der Gottlosen noch tritt
auf den Weg der Sünder noch sitzt, wo die Spötter sitzen,

sondern hat Lust am Gesetz des HERRN
 und sinnt über seinem Gesetz Tag und Nacht!

(Psalm 1, 1-2)
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Taufen TrauerfeiernTrauerfeiern TrauerfeiernTrauungen Ehejubiläen

  

Widerspruchsrecht

Laut Datenschutzverordnung 
haben Sie das Recht der Ver-
öffentlichung Ihrer Daten zu 
widersprechen.
Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Stockelsdorf 
werden regelmäßig die Alters- 
und Ehejubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Kon-
firmationen, kirchliche Trauungen 
und kirchliche Bestattungen) von 
Gemeindegliedern veröffentlicht. 
Gemeindeglieder, die mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können dem 
Kirchengemeinderat oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch 
schriftlich mitteilen. Die Mittei-
lung muss rechtzeitig vor dem 
Redaktionsschluss jeweils am  
1. der Monate November, Febru-
ar, Mai oder August vorliegen, da 
ansonsten die Berücksichtigung 
des Widerspruchs nicht garan-
tiert werden kann.
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Christliche Meditation
Leitung	 Pastor Michael Franke 	
	 Mobil 0151-40 70 21 98 oder 
	 Tel. 0451-70 74 54 40

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 jeden 4. Mo. im Monat 
	 19.00 – 19.45 Uhr
	 28.09. | 26.10. | 23.11.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
bitte bei Pastor Franke anmelden.

Arbeitskreis überaktives Kind e.V.
Leitung	 Herr Harder
	 Tel. 0174-990 58 81

Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5

Termin	 jeden 4. Do. im Monat, 
	 20.00 Uhr

Eltern-Café
Offener Treffpunkt für Schwangere und Eltern 
mit Kindern im Alter von 0–12 Monaten 

Leitung	 Familienzentrum Bad Schwartau
	 Lebenshilfe Ostholstein e.V.		
	 Tel. 0451-292 93 28

Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146

Termin	 Fr. 9.30 –10.15 Uhr und

	 11.00 –11.45 Uhr
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl 
bitte anmelden. 

Besuchsdienstkreis
Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl 	
	 Tel. 0451-498 87 22
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Termin	 nach Absprache

Bibelkreis „Glaube und Leben“
Leitung	 Pastorin Brigitte Mehl	
Ort	 Martin-Luther-Haus, Schulweg 1a
Termin	 Do. 19.30 – 20.15 Uhr
	 24.09. | 22.10. | 26.11. 

Männergesprächskreis
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 jeden 2. Mo. im Monat, 
	 19.30 – 20.15 Uhr
	 12.10. | 09.11. 

Frühstück für Männer
Leitung	 Pastor Hans Kilian	
Ort	 Gemeindehaus, Lohstraße 146
Termin	 Samstag um 9.30 Uhr
	 19.09. | 17.10. | 21.11.

Bitte Anmeldung unter Tel. 0451- 49 27 99,  
kilian@kirche-stockelsdorf.de oder im  
Kirchenbüro unter Tel. 0451–49 17 64

Kleiderstube
Leitung	 Ute Lausmann	
Ort	 Gemeindehaus, Ahrensböker Str. 5
Termin	 Kleiderausgabe
	 Mo. 14.00 – 16.00 Uhr 
	 nur nach Anmeldung im 
	 Kirchenbüro, Tel. 0451 491764
	 und freitags 16.30 – 18.00 Uhr
	 während	des Begegnungscafés
Sie können gespendete Bekleidung von Mo. – Fr. 
8.00 –14.00 Uhr in den Windfang des Gebäudes 
stellen oder während des Cafés abgeben.

Kirchenbüro
Wiebke Voss
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
Fax 0451-49 14 66
voss@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 9.00 –12.00 Uhr
Fr. 13.00 –15.00 Uhr

Rechnungsführung
Petra Horstmann
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 86 20
Fax 0451-494 61 56
horstmann@kirche-stockelsdorf.de

Öffnungszeiten
Mo 9.00 –12.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung
Christine Schaeper
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 12 22
schaeper@kirche-stockelsdorf.de

Friedhof
Dorfstraße 53a, 23617 Stockelsdorf
Viktor Oks 
Tel. 0178-13 22 891
Sonja Selk  
Tel. 0178-13 27 352

Küster
Michael Metan
Tel. 0451-49 17 64
metan@kirche-stockelsdorf.de

Psychologische
Beratungsstelle
für Familien- und Lebensfragen
Offene Sprechstunde jeden 1. + 3. 
Donnerstag von 12.00 –13.00 Uhr

Lohstraße 146, 23617 Stockelsdorf
Terminvereinbarungen unter
Tel. 04521-800 54 24

Pastorinnen/Pastoren
Pastorin Almuth Jürgensen
Bäckergang 21
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-20 95 45 90
Mobil 01522-151 28 71
juergensen@kirche-stockelsdorf.de

Pastorin Brigitte Mehl
Baareneichkoppel 5
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-498 87 22
mehl@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Wolfram Glindmeier
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 21 46
glindmeier@kirche-stockelsdorf.de

Pastor Hans Kilian
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Mobil 0176-25 68 55 45
kilian@kirche-stockelsdorf.de

Kirchenmusik
Kantor und Organist
Johannes Peters-Drewelies
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 15 63
peters-drewelies@kirche-
stockelsdorf.de

Kirchenmusikerin
Anna Ludwikowska
Ahrensböker Straße 5 
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 17 64
ludwikowska@kirche-stockelsdorf.de

Jugendarbeit
Diakonin Maren Griephan
Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 66 49
griephan@kirche-stockelsdorf.de

Kindertagesstätten
Arche Noah
Leiterin: Dörte Lippold
Breslauer Straße 10
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-49 45 28
archenoah@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Sternenzelt
Leiterin: Angelika Bombosch
Ahrensböker Straße 5
23617 Stockelsdorf
Tel. Haus 1	 0451-499 86 22
Tel. Büro 	 0451-499 86 21
sternenzelt@kirche-stockelsdorf.de

Himmelblau
Leiterin: Jana Trapp
Kleiststraße 1a / Schulweg 1a
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-88 05 18 70 
Mobil 0176-22 37 77 44
himmelblau@kirche-stockelsdorf.de

Unter‘m Regenbogen
Leiterin: Christine Schöttler
Bahndamm 11
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-499 36 71
regenbogen@kirche-stockelsdorf.de

Zum Guten Hirten
Leiterin: Heike Döring
Parkweg 2
23617 Stockelsdorf
Tel. 0451-290 42 31
guterhirte@kirche-stockelsdorf.de
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